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VS-VILLINGEN (mp) -  Die Fußball-A-
Junioren des  FC 08 Villingen haben
die Sensation geschafft: Am vor-
letzten Spieltag der A-Junioren-
Oberliga  besiegte die Mannschaft
von Trainer Reiner Scheu gestern
mit einem Tor in der Nachspielzeit
den SV Waldhof Mannheim mit 3:2
und steigt damit als Meister in die
A-Junioren-Bundesliga Süd auf. 

AA--JJuunniioorreenn--OObbeerrlliiggaa  BBaaddeenn--WWüürrtttteemm--
bbeerrgg::  FFCC  0088  VViilllliinnggeenn  ––  SSVV  WWaallddhhooff
MMaannnnhheeiimm  33::22  ((00::00))..  1400 Zuschauer
rund um den Kunstrasenplatz bildeten
eine tolle Kulisse. Darunter waren
auch rund 200 Fans aus Mannheim.

In der Anfangsphase zeigten die
Gäste aus Mannheim das wesentlich
gefälligere Spiel. Den Gastgebern war
die Nervosität deutlich anzumerken,
mussten sie doch unbedingt gewin-
nen, um sicher aufzusteigen. Die
Waldhöfer hätten mit einem Punkt
und dann einem  Sieg am letzten Spiel-
tag, an dem Villingen spielfrei ist, noch
den ersten Platz erreichen können. Au-
ßer einer tollen Möglichkeit von Villin-
gens 08-Torjäger Alexander German,
der am glänzend reagierenden Gäste-
torhüter scheiterte, blieben Torchan-
cen im ersten Abschnitt rar.

Die zweite Halbzeit begann dann
mit einem Paukenschlag: Mit einem
tollen Freistoßtreffer aus 18 Metern,
bei dem Torhüter Joachim Ball chan-
cenlos war, gingen die Gäste aus Nord-
baden durch Sandro Isuando  in Füh-
rung. Die Gastgeber brauchten einige
Minuten, bis sie diesen Schock über-
wunden hatten. Aber die Nullachter
besannen sich auf ihre kämpferischen
Qualitäten. Tobias Link zog einen Frei-
stoß aus über 40 Metern auf das geg-
nerische Tor – der Ball wurde immer
länger und schlug zum 1:1 hinter dem
Gästetormann ein. „Eigentlich wollte
ich in den Strafraum flanken, aber der
Ball ist mir abgerutscht“, gab der über-
glückliche Torschütze nach dem
Schlusspfiff zu. 

Die Schlussphase war dann an Dra-
matik kaum mehr zu überbieten. Nach
tollem Zuspiel von Tobias Link zeigte
Alexander German seine Torjägerqua-
litäten und schob das Leder in der 79.
Minute am SVW-Torhüter vorbei zum
2:1 ins Tor. Der Aufstieg für die Null-
achter war greifbar nahe. Waldhof ris-
kierte nun alles, brachte einen zusätzli-
chen Stürmer. Als Villingens Abwehr
den Ball nicht aus der Gefahrenzone
brachte, traf Süllich zum 2:2. 

Aber die Mannschaft von 08-Trai-
ner Reiner Scheu schlug zurück. Nach
einer Zeitstrafe gegen die Gäste war-
fen die Nullachter alles nach vorne. 

Das 3:2 fällt in der Nachspielzeit

Eine Flanke segelte in den Gäste-
strafraum – und Markus Neumann
traf in der zweiten Minute der Nach-
spielzeit zum 3:2 für den FC 08 Villin-
gen. Sekunden später war die Partie zu

Ende, und die überglücklichen Villin-
ger Fans stürmten begeistert den Platz
Der FC 08 Villingen spielt nun in der
kommenden Saison mit seinen A-Ju-
nioren gegen Bayern München, VfB
Stuttgart oder Eintracht Frankfurt –
die Creme de la Creme des süddeut-
schen Jugendfußballs. 
FFCC  0088  VViilllliinnggeenn: Ball; Trombino, Klaiber,
Geiger (86. Moser), Pfeiffer, Link, Scheu,
Weißhaar, Neumann, Köhler (68. Hasi-
movic), German (88. Spern). 

A-Junioren-Oberliga

FC Villingen steigt in die Bundesliga auf

Der aus Immendingen stammende Mario Köhler (links) gehörte gestern Nachmittag im entscheidenden Spitzen-
spiel um Oberliga-Meisterschaft und Bundesliga-Aufstieg ebenso zum A-Junioren-Team des neuen Titelträgers FC
08 Villingen wie der Möhringer Florian Geiger. Samuel Witzig aus Seitingen-Oberflacht musste wohl oder über zu-
schauen: Er wurde nach einer Tätlichkeit Anfang März (Kopfstoß auf die Brust) zur extrem hart anmutenden Sperre
von 16 Wochen verurteilt. Ein Villinger Gnadengesuch zeitigte keinen Erfolg. Foto: direvi

Die beiden Endspielteilnehmer FV 08 Rottweil (Bezirkspokalsieger, links) und SpVgg Aldingen (rechts). Foto: mp

TROSSINGEN (mp) - Der FV 08 Rott-
weil ist seiner Favoritenrolle ge-
recht geworden. Der Nachwuchs
des Fußball-Landesligisten  schaffte
nach der Meisterschaft in der A-Ju-
nioren-Bezirksstaffel nun am Sams-
tag in Trossingen das „Double“ mit
dem 4:2-Sieg im Bezirkspokal-Fi-
nale gegen die SpVgg Aldingen.

AA--JJuunniioorreenn--BBeezziirrkkssppookkaall--FFiinnaallee::  FFVV  0088
RRoottttwweeiill  ––  SSppVVgggg  AAllddiinnggeenn  44::22  ((11::00))..
Der Nachwuchs der Reichsstädter
musste nach der 3:0-Führung noch
mächtig zittern, als die kämpferisch
starken Aldinger  auf 2:3 herankamen.
Die SpVgg gab sich erst  in der Nach-
spielzeit endgültig geschlagen.

Vor rund 150 Zuschauern im Tros-

singer Stadion hatte Rottweil im ers-
ten Abschnitt zwar optische Vorteile,
aber Aldingen hielt das Spiel durch
enormen kämpferischen Einsatz of-
fen. So gelang dem FV 08 Rottweil le-
diglich ein Tor, das Yannik Scheidel in
der 20. Minute erzielte. Kurz vor der
Pause hatte Aldingen eine gute Aus-
gleichsmöglichkeit, als Andreas Dress-
ler knapp über die Querlatte schoss.

Nach der Pause verstärkte Aldin-
ger zwar den Druck, aber Rottweil
blieb  immer gefährlich. Nach knapp ei-
ner Stunde  setzte sich Claudius Rötzer
über die rechte Seite durch; seinen klu-
gen Rückpass verwertete Timo Bauer
zum 2:0. Als Claudius Rötzer eine Vier-
telstunde vor Schluss auf 3:0 erhöhte,
schien die Partie gelaufen zu sein. Aber

Rottweil war sich zu sicher, und Aldin-
gen kam nun immer besser auf. Zu-
nächst verwandelte SpVgg-Kapitän
Andreas Dressler einen Foulelfmeter
sicher zum 3:1. Sieben Minuten später
bekam Rottweils Abwehr das Leder
nicht aus der Gefahrenzone – erneut
Dressler verkürzte auf 2:3. 

SpVgg drängt auf den Ausgleich

Rottweil wirkte nun verunsichert.
Aldingen witterte seine Chance und
warf alles nach vorne. In der Nach-
spielzeit wurde dann Rötzer im  Straf-
raum von den Beinen geholt. Den
Strafstoß setzte Stefan Egeler zwar an
die Latte, aber im Nachschuss machte
Florian Haag mit dem 4:2 alles klar. Ju-

gendpokalleiter Edmund Paduch aus
Deißlingen übergab Pokal und  Wim-
pel an den neuen A-Junioren-Bezirks-
pokalsieger FV 08 Rottweil, der damit
die Nachfolge des VfB Bösingen antrat
FFVV  0088  RRoottttwweeiill:: Detta, Rötzer, Ruof,
Schlegel, Bauer, Haag, Müller, Mayer,
Heß, Egeler, Scheidel, Jäger, Tümpel,
Krasniqi, Schlotter. – SSppVVgggg  AAllddiinnggeenn::
Finkbeiner, Herzog, Gerd Heinz, Patzak,
Ruoff, Dudu, Holger Heinz, Lewedey, Yil-
dirim, Dressler, Justus Braun, Lieber-
mann, König, Gutmann, Maximilian
Braun – SScchhiieeddssrriicchhtteerr:: Simon Mayer
(Trossingen) – TToorree:: 1:0 Yannik Scheidel
(20.), 2:0 Timo Bauer (58.), 3:0 Claudius
Rötzer (75.), 3:1 (76./ Foulelfmeter) und
3:2 Andreas Dressler (82.), 4:2 Florian
Haag (90. + 2). – ZZuusscchhaauueerr::  120.

Bezirkspokalfinale A-Junioren

Aldingen gibt sich erst nach hartem Kampf geschlagen

DÜRBHEIM (pk) - Seiner Favoriten-
rolle gerecht geworden ist Ringer-
Regionalligist  TSV Benningen am
Samstag beim WRV-Pokalduell in
Dürbheim. Der heimische Bezirksli-
gist SV Dürbheim trat mit  fünf Ju-
gendringern an und schlug sich bei
der 8:24-Niederlage wacker. 

Bis zur Halbzeit hielten die Dürbheimer
das Achtelfinal-Duell „David gegen
Goliath“ offen und lagen zur Hälfte
der acht Kämpfe sogar noch gleichauf,
ehe sich am Ende doch die Stärke des
letztjährigen württembergischen
Oberliga-Meisters durchsetzte. 

Vor rund 90 Zuschauern holte Flie-
gengewichtler Pascal Mattes mit ei-
nem schnellen Aufgabesieg die ersten
vier Punkte für den SVD. Schwer hat-
ten es die Brüder Manuel und Andreas
Mattes, die den TSV-Assen Felix Ha-
genbruch und Daniel Vollmer ent-
scheidend unterlagen. 

Eine tolle Vorstellung bot Mathias
Zepf (60 kg) gegen Pascal Oschetzki.
Immer wieder gelangen ihm gute Ak-
tionen, die zum Überlegenheitssieg
führten. In der ungewohnten Zwi-
schen-Gewichtsklasse bis 70 kg wurde
deutlich, wie sehr sich körperliche De-
fizite negativ auswirken. Trotz guter
Gegenwehr mussten sich Michael Dre-
her sowie Dominik Mattes ihren star-
ken Gegnern geschlagen geben. Das

gleiche Bild bot sich in der ebenfalls un-
gewohnten Klasse bis 80 kg, wo sich
Martin Brugger und Andreas Wenzler
zwar redlich mühten, doch die Bennin-
ger Brüder Bühler  sich in den entschei-
denden Situationen als etwas cleverer
erwiesen. 

Alles in allem war es für das junge
SVD-Team eine gute Wettkampf-Ein-
heit für die bevorstehende Bezirksliga-
Saison 2008/2009; die Niederlage war
beileibe kein Beinbruch. 

Kampfleiter Manuel Wagner (VfL
Mühlheim) hatte mit den fairen Kämp-
fen keine Probleme.
DDeerr  KKaammppffvveerrllaauuff (Dürbheim erstge-
nannt): 5555  kkgg  ((FF))::  Pascal Mattes – Fried-
rich Marquardt 4:0 (Aufgabesieg/1:0). -
112200  kkgg  ((GG)):: Manuel Mattes – Felix Hagen-
bruch 0:4 (Schulterniederlage in Runde 2
bei 0:6/0:4); Stand: 4:4. - 6600  kkgg  ((GG)):: Ma-
thias Zepf – Pascal Oschetzki 4:0 (Überle-
genheitssieg 7:0/5:0/4:3); Stand: 8:4. -
9900  kkgg  ((FF))::  Andreas Mattes – Daniel Voll-
mer 0:4  (Schulterniederlage/0:4); Stand:
8:8.
7700  kkgg  ((FF)):: Michael Dreher – Dennis Eiselt
0:4 (Aufgabe infolge Verletzung in
Runde 2 bei 0:2/0:3);  Stand: 8:12. - 8800  kkgg
((GG))::  Andreas Wenzler – Marc Bühler 0:4
(TÜN 0:3/0:6/1:5); Stand: 8:16. - 7700  kkgg
((GG))::  Dominik Mattes – Martin Sonntag
(TÜN 0:6/0:7/0:6); Stand: 8:20. - 8800  kkgg
((FF))::  Martin Brugger – Philipp Bühler 0:4
(TÜN 1:6/1:7/1:8); Endstand: 8:24.  pk

WRV-Pokal: SVD – Benningen 8:24

Dürbheim hält sich wacker

Der junge Dürbheimer Mathias Zepf (oben) bot am Samstag eine starke Leis-
tung und feierte in der 60-kg-Klasse einen Überlegenheitssieg gegen den
Benninger Pascal Oschetzki. Foto: hkb

VS-VILLINGEN (mp) - Fußball-Ober-
ligist  FC 08 Villingen hat beim SSV
Ulm 1846  unglücklich mit 2:3 verlo-
ren. Allerdings hätte  Villingen auch
ein Sieg nichts mehr genützt, weil
der Hauptkonkurrent 1.  FC Heiden-
heim klar mit 5:0 gegen Schwieber-
dingen gewann und so vierter Re-
gionalliga-Aufsteiger wurde.

SSSSVV  UUllmm  11884466  --  FFCC  0088  VViilllliinnggeenn  33::22  ((22::11))..
Villingen war die bessere Mannschaft,
aber gewonnen hatte am Ende dieser
Spitzenpartie der Gegner. Vor 2200 Zu-
schauern im Ulmer Donaustadion schei-
terte zunächst Adem Sari am gut reagie-
renden Holger Betz im Ulmer Gehäuse;
dann klärte ein Ulmer Abwehrspieler

nach  guter Flanke von Mario Ketterer in
höchster Note.  Dann aber doch die Gäs-
teführung: 08-Mittelfeldspieler Saccone
ließ aus 16 Metern „Spatzen“-Torhüter
Betz keine Abwehrchance. Die Gäste
blieben   weiter spielbestimmend. Aber
der zweite Treffer wollte nicht fallen.
Überraschend kamen dann die Gastge-
ber zum Ausgleich. Nach Flanke von  Mar-
chese traf Michael Schürg  zum 1:1. aus.
Und es kam noch besser für den Ex-Bun-
desligisten. Erneut leistete Marchese die
Vorarbeit, dieses Mal für Florian Treske,
der zum 2:1-Pausenstand vollendete. 

Obwohl die Nullachter in der Kabine
von der Führung der Heidenheimer ge-
gen Schwieberdingen erfuhren, spielten
die Gäste weiter munter nach vorne. Ulm

verlegte sich auf Konter. Nach einer
Rechtsflanke war schließlich Villingens
Kapitän Jago Maric, der nach seinem
Muskelfaserriss überraschend doch
spielte, zur Stelle und besorgte per Kopf-
ball den 2:2-Ausgleich Die Gäste wollten
nun noch  mehr. Ulms Betz verhinderte
mit einer Fußabwehr gegen Saccone den
Rückstand; kurz darauf scheiterte der ein-
gewechselte Rino Saggiomo mit einem
Distanzschuss knapp.  In der Schlussmi-
nute dann der K. o. für die  Gäste. Nach ei-
nem Konter  erzielte Michael Schürg  den
glücklichen 3:2-Siegtreffer für Ulm. 
FFCC  0088  VViilllliinnggeenn:: Miletic, Ketterer, Bea,
d‘Incau, Maric, Svetlanovic (65. Rino Sag-
giomo), Giuliano Saggiomo, Saccone,
Klotz, Stasiak, Sari (72. Demir). 

Fußball-Oberliga

Spätes Tor besiegelt Villingens NiederlageSCP verlängert mit 4 Spielern
Fußball-Regionalligist SC Pfullendorf
meldet die ersten Vertragsverlänge-
rungen: Torhüter Ralf Hermanutz
(zwei Jahre) sowie Kapitän Marco
Konrad und Christian Deufel (je ein
Jahr) werden auch künftig in Diensten
der Linzgauer stehen. „Obwohl wir na-
türlich auch abspecken müssen, verlie-
fen die Gespräche sehr gut“, sagte
SCP-Manager Hans-Hermann Krane.
Auch Markus Knackmuß bleibt für
weitere zwei Jahre. Das gab Krane am
Samstag nach dem letzten Heimspiel
gegen den TSV 1860 München II (0:1)
bekannt. Den 33-jährigen Allrounder,
der in der Winterpause nach Pfullen-
dorf zurückgekehrt war, bezeichnete
Krane neben Torwart Ralf Hermanutz
und Kapitän Marco Konrad als
„Schlüsselspieler“ des SCP. cr

Kurz berichtet

Handball

GGrrooßßffeellddmmeeiisstteerrsscchhaafftt  NNeecckkaarr--ZZoolllleerrnn in
Aixheim: TV Weilstetten – SV Hausen 9:7,
TV Aixheim – TG Schura 15:11, TV Weil-
stetten – TG Schura 17:16, TV Aixheim – SV
Hausen 13:12, TV Weilstetten – TV Aix-
heim 15:12, TG Schura – SV Hausen 13:15.
– AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee:: 1. TV Weilstetten 6:0
Punkte/41:35 Tore; 2. TV Aixheim 4:2/
40:38; 3. SV Hausen 2:4/34:35; 4. TG
Schura 0:6/40:47. pst

A-Junioren, Oberliga

FC 08 Villingen – SVW Mannheim 3:2
SGV Freiberg – Karlsruher SC II 3:2
SC Pfullendorf – SSV Reutlingen 1:1
VfL Kirchheim – SSV Ulm 1846 1:4
SC Freiburg II – SV Schwetzingen 3:2
TSG Backnang – FC Wangen 2:1
1. FC 08 Villingen 24 52:25 51
2. SVW Mannheim 23 62:36 47
3. SSV Ulm 1846 23 62:41 47
4. SSV Reutlingen 23 61:25 43
5. SC Freiburg II 23 47:35 43
6. Karlsruher SC II 23 54:41 35
7. SV Böblingen 23 29:37 30
8. SGV Freiberg 23 37:40 29
9. TSG Backnang 23 38:47 28

10. VfL Kirchheim 23 40:42 27
11. SC Pfullendorf 23 33:47 24
12. FC Wangen 23 22:71 10
13. SV Schwetzingen 23 26:76 6

Bezirksliga Badischer Schwarzwald

FC Dauchingen – FC Bad Dürrheim II 4:4
FC Furtwangen – SV Hölzlebruck 3:2
Türkgücü Bräunlingen – Unterkirnach 2:3
FC Löffingen – FC Klengen 1:1
TuS Bonndorf – SG Kirchen-Hausen 3:1
SV Grafenhausen – FC Lenzkirch 3:3
FC Pfaffenweiler – FV Tennenbronn 2:5
SV Geisingen – DJK Villingen II 3:0

1. TuS Bonndorf 30 22 3 5 77: 27 69
2. FC Furtwangen 30 17 7 6 67: 28 58
3. FC Löffingen 30 17 5 8 56: 31 56
4. FC Pfaffenweiler 30 16 6 8 47: 41 54
5. FV Tennenbronn 30 15 6 9 61: 46 51
6. Türkg. Bräunling. 30 14 4 12 76: 65 46
7. FC Dauchingen 30 13 6 11 51: 46 45
8. FC Unterkirnach 30 13 5 12 47: 54 44
9. FC Klengen 30 11 8 11 53: 56 41

10. Bad Dürrheim II 30 12 3 15 57: 61 39
11. SV Geisingen 30 11 4 15 48: 57 37
12. Kirchen-Hausen 30 8 9 13 48: 58 33
13. SV Hölzlebruck 30 10 3 17 40: 67 33
14. SV Grafenhausen 30 8 7 15 59: 70 31
15. FC Lenzkirch 30 8 5 17 41: 52 29
16. DJK Villingen II 30 3 1 26 34:109 10

Fußball in Zahlen

GEISINGEN (hgb) - In der Fußball-
Bezirksliga Badischer Schwarz-
wald hat die SG Kirchen-Hausen
den Klassenerhalt geschafft. Kir-
chen-Hausen verlor zwar beim
Meister TuS Bonndorf 1:3, profi-
tierte aber von der gleichzeitigen
Niederlage des SV Hölzlebruck in
Furtwangen. Der SV Geisingen be-
siegte die DJK Villingen II 3:0.

Durch das 3:2 über Hölzlebruck in letz-
ter Minute mit einem umstrittenen
Foulelfmeter sicherte sich Furtwangen
die Vizemeisterschaft und trifft nun in
den Aufstiegsspielen zur Landesliga
auf die SG Tengen-Watterdingen.  Ab-
steigen müssen neben DJK Villingen II
und FC Lenzkirch auch SV Grafenhau-
sen und SV Hölzlebruck.

TTuuSS  BBoonnnnddoorrff  ––    SSGG  KKiirrcchheenn--HHaauusseenn  33::11
((11::00)).. Der Meister ging früh in Führung
und verwaltete  das Ergebnis danach si-
cher, weil Kirchen-Hausen nicht dage-
gen halten konnte. In Überzahl gelang
Bonndorf das 2:0; danach schaltete der
Gastgeber einen Gang zurück. So fand
die SG besser ins Spiel. Das 2:1 durch
Ingo Keller beflügelte das Gäste-Team
noch einmal. Spielertrainer Volker Mut-
zel hatte die Chance zum 2:2. So war erst
das 3:1 kurz vor dem Abpfiff die endgül-
tige Entscheidung. Trotz der Niederlage
bleibt Kirchen-Hausen in der Bezirksliga.
- Tore: 1:0 Friedrich Bündert (13.), 2:0
Jens Hogg (50.), 2:1 Ingo Keller (68.), 3:1
Torhüter Daniel Ebner (88./Foulelfme-
ter). - Schiedsrichter: Schindler (Güten-
bach). - Zuschauer: 500. - Rote Karte:
Kadir Ibis (Kirchen-Hausen/41.).
SSVV  GGeeiissiinnggeenn  ––  DDJJKK  VViilllliinnggeenn  IIII  33::00  ((22::00))..
Ein Volleyschuss von Tino Pasquale be-
deutete die frühe SVG-Führung. Danach
bestimmte Geisingen das Spiel klar. Her-
fort sorgte mit dem 2:0 für die Vorent-
scheidung. Der Gastgeber kontrollierte
das Spiel weiter und erhöhte noch auf
3:0. - Tore: 1:0 Tino Pasquale (12.), 2:0
Swen Herfort (45.), 3:0 Jochen Behrin-
ger (60.). - Schiedsrichter: Andreas Kam-
merer (Burladingen). - Zuschauer: 120. 

Bad. Schwarzwald

SG Kirchen-Hausen ist
trotz des 1:3 gerettet
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